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In der [Aktion! Karl-Marx-Straße] gestalten die Akteure 

der Karl-Marx-Straße gemeinsam die Zukunft des Neu-

köllner Geschäfts-, Verwaltungs- und Kulturzentrums.

Auf Initiative der Abteilung Bauwesen des Bezirksamtes 

Neukölln, Fachbereich Stadtplanung. 

p www. Aktion-KMS.de

IHRE ANREGUNGEN, WÜNSCHE UND IDEEN ZUR 

UMGESTALTUNG DES PLATZES DER STADT HOF

Foto: Armin Gründler, Neukölln.TV, 2009 Juni 2010 | Foto Titel: Heimatmuseum Neukölln, 1920er Jahre
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Wir freuen uns über Ihre Anregungen, Wünsche und Ideen 

zur Umgestaltung des Platzes der Stadt Hof in Wort, 

Schrift und Skizzen bis zum 30. Juni 2010 an: 

p  Büro der BSG, Karl-Marx-Straße 117, 12043 Berlin, 

E-Mail: info@ aktion-kms.de. 

Verwenden Sie gerne auch Extra-Blätter. Ihre Hinweise 

werden den Wettbewerbsbüros so recht zeitig zur Kenntnis 

gegeben, dass sie im Rahmen der Planungen Beachtung 

fi nden können.

IHRE ANREGUNGEN, WÜNSCHE UND IDEEN ZUR 

UMGESTALTUNG DES PLATZES DER STADT HOF

UMFASSENDE BÜRGERBETEILIGUNG

Der Wettbewerb wird durch eine umfassende Bürger-

beteiligung begleitet. Von Anfang an war die Lenkungs-

gruppe der [Aktion! Karl-Marx-Straße] an der Vorbe-

reitung und Durchführung des Wettbewerbs beteiligt. 

Schulklassen setzen sich mit der Zukunft des Platzes 

auseinander. Vertreter der Schüler und Anwohner sowie 

Mitglieder der Lenkungsgruppe der [Aktion! Karl-Marx-

Straße] sind als Sachverständige im Preisgericht ver-

treten. Die Termine im Einzelnen:

Juni /Juli 2010: Auf dem Platz der Stadt Hof wird mit ver-

schiedenen Aktionen und an einer Infowand am Kiosk 

über den Wettbewerb und die Neugestaltung informiert. 

Außerdem werden Passanten nach ihren Wünschen zur 

Umgestaltung des Platzes befragt.

Bis 15. Juli 2010: Abgabe der Anregungen zum Platz der 

Stadt Hof im Büro der BSG, Karl-Marx-Straße 117, 12043 

Berlin, E-Mail: info@ aktion-kms.de.

1. September 2010, 19.00 Uhr: Öffentliche Bürgerver-

sammlung, auf der die eingereichten Arbeiten zur Um -

gestaltung des Platzes anonym vorgestellt werden. Die 

Preisrichter werden anwesend sein, um die Anregungen 

der Versammlung für die Preisgerichtssitzung am fol-

genden Tag aufzunehmen.

2. September 2010: Preisgerichtssitzung

8. September 2010, 19.00 Uhr: Preisverleihung mit 

anschließender Ausstellungseröffnung

8. bis 29. September 2010: Ausstellung der eingereichten 

Arbeiten, voraussichtlich im Rathaus Neukölln.

Weitere Informationen unter: www. Aktion-KMS.de

EIN UNSICHTBARER RAUM WIRD WIEDER PLATZ

Der Platz der Stadt Hof – bisher eher ein verbreiterter 

Gehweg, kaum als Platz wahrnehmbar und den meisten 

Neuköllnern unbekannt – wird zum Mittelpunkt der Karl-

Marx-Straße ausgebaut. Er soll wieder eine zentrale 

Bedeutung als attraktiver und identitätsstiftender Platz-

raum erhalten und eine „Scharnierfunktion“ zwischen der 

City Neukölln und dem südlich angrenzenden Kulturdrei-

eck übernehmen. Um an seine historische Bedeutung 

anknüpfen zu können, ist eine umfassende Neuordnung 

und Umgestaltung der bestehenden Verkehrs- und Platz-

fl ächen erforderlich. Wie der Platz konkret aussehen und 

– wichtiger noch – nach dem Umbau genutzt werden kann, 

wird jetzt im Rahmen eines städtebaulichen Wettbewerbs 

unter 11 gemischten Bearbeiterteams aus Stadt- und 

Landschaftsplanern, Architekten und Künstlern geklärt.

Die Umgestaltung des Platzes der Stadt Hof bezieht sich 

auf eine deutlich erweiterte Fläche. Die neue Platzfl äche 

entsteht durch eine Einengung des Profi ls der Karl-Marx-

Straße und durch den Verzicht auf eine direkte Einmün-

dung der Ganghoferstraße in die Karl-Marx-Straße. 

Von der Neugestaltung wird erwartet, dass sie wichtige 

Impulse zur Aufwertung der Karl-Marx- Straße als 

Ganzes  erzeugt.

Die bisherigen Vorschläge für die Nutzung des Platzes 

reichen von einem Bürgerforum für öffentliche Debatten 

über einen Platz zur Vorstellung ortsansässiger Kunst bis 

hin zu einem Bereich für Feiern und Präsentationen.
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DIE UMGESTALTUNG DES PLATZES DER WETTBEWERB IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG! 


